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Dunkle Magie in Carnuntum

Petronell-Carnuntum, Oktober 2026 – Wenn sich rund um Halloween und Allerheiligen die Gedanken wieder stärker um Geister, Tod und das Übersinnliche drehen, lohnt sich ein Blick zurück in die Antike. Denn auch die Menschen im römischen Carnuntum versuchten, mit unsichtbaren Mächten in Kontakt zu treten – manchmal zu ihrem Schutz, manchmal mit weniger guten Absichten. Der neue Artikel im Wissenschaftsmagazin der Römerstadt Carnuntum widmet sich diesem spannenden Thema. 

Gebunden, verflucht, verborgen
Passend zu Allerheiligen wirft die Römerstadt Carnuntum einen faszinierenden Blick auf die Welt der Magie im antiken Rom. Archäologische Funde wie Fluchtafeln aus Blei, durchstochene Tonfiguren und magische Amulette belegen, dass die Menschen in Carnuntum vor rund 1.700 Jahren versuchten, mit übernatürlichen Kräften Einfluss auf ihr Leben zu nehmen. 
Die Objekte erzählen von alltäglichen Sorgen und Hoffnungen: von Liebe, Eifersucht, Krankheiten, Konkurrenz und dem Wunsch nach Schutz oder Vergeltung. Besonders eindrucksvoll sind sogenannte Fluchtäfelchen mit eingeritzten Verwünschungen sowie eine Tonfigur, die als Zeugnis antiker Schadens- und Bindungszauber gilt. Gleichzeitig zeigen schützende Amulette und magische Gemmen, dass Magie nicht nur zur Schädigung, sondern auch zur Abwehr von Unglück eingesetzt wurde. Magie und Religion waren in der Antike eng miteinander verbunden.
Den gesamten Beitrag des Wissenschaftsmagazins finden Sie hier
https://www.carnuntum.at/de/magazin/gebunden-verflucht-verborgen-dunkle-magie-im-antiken-carnuntum/2300

Themenführungen zu Allerheiligen
Zu Allerheiligen widmet sich die Römerstadt ganz dem Thema „Tod und Jenseits in der römischen Antike“. Alle Führungen am 1. November haben diesen speziellen Themenschwerpunkt. Zusätzlich findet in den Herbstferien täglich bis 2. November um 11 Uhr eine Familienführung statt.
Führungen am 1. November
Römisches Stadtviertel: 10, 11, 13, 14 und 15 Uhr + zusätzliche Familienführung um 11 Uhr und Zeitreiseführung um 12 Uhr
Museum Carnuntinum: 11, 13, 14 und 15 Uhr
Preis je Führung € 4,5 / Person, Führungspauschale € 7,- / Person
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